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Neu!

100% reiner Kaffee-Extrakt in Pulverform.

Hergestellt aus erlesenen, feinen Kaffeesorten. SUBITO
ist hocharomatisch, kräftig, wohlschmeckend und vor
allem sehr preiswert.

Die Dose (Inhalt netto 48 g)
kostet nur 2.60 mit 8% netto 2.39
SUBITO ist eine neue LVZ-Eigenmarke und nur in den
Filialen des Lehensmitteivereins Zürich erhältlich.

LEBENSMITTELVEREIN ZÜRICH

Persil ist das meistgekaufte Waschmit

Der Deckel eines
großen PER

3 Punkte,
eines kleinen
PER t Punkt
für die
Bergkinder- /
Betten

1 Sil-Deckel <= 1 Punkt für
die Bergkinder- ^ -v
Betten

1 Henco*
Deckel

2 Punkte
für die
Bergkinder-
Betten

1 Krisit-Deckef
2 Punkte

für die
Bergkinder-
Betten

Ob Sie welches oder hartes Was-
ser haben Persil wäscht im-
mer weich und sauber. Dank
«Fiberprotect» ist auch die
empfindlichste Textilfaser voll-
kommen sicher. Großes Paket
nur Fr. 1.10.

Der Deckel eines
grossen Persil

4 Punkte,
eines kleinen
Persil
2 Punkte für
Bergkinder-
Betten

Werum mit teuren Wasehmiffeln ein-
weichen oder Vorwäschen) Das schäu-
mende Henco ist der Meister im
Schmutzlösen. Sie sparen damit beim
Enthärten, Einweichen und Vorwa-
sehen. Nur 55 Rappen.

Zusätzliche Wäsche-Hygiene für das
Kleinkind. Sorgfältiges Brühen und
Spülen im angenehm parfümierten
Sil befreit die Wäsche von Laugen-
resten. Besonders wichtig für die
Kleinkinderwäsche. 40 Rappen.

Zum Entfernen von stark fettigem,
öligem, verhärletem Schmutz oder
Angebranntem ist das angenehm
riechende PER ideal. Besonders
bewährt für Berufswäsche und
Ueberkleider. Großes Paket nur 80
Rappen.

Bei kleinstem Preis gröfjle Wirkung, das
Ist das Geheimnis des angenehm par-
fümierten Krisit mit potenzierter
Schaumwirkung. Putzt und poliert
rasch und gründlich. Ausgezeichnet
zum Händewaschen. Nur 65 Rappen.

100 Betten sind verteilt!
In den Kantonen Appenzell, Bern, Frei-
bürg, Glarus, Graubünden, Luzern, Obwalden,
Schwyz, St. Gallen, Tessin, Nidwaiden, Uri,
Wallis und Zug erhielten bereits 100 glück-
liehe Bergkinder ein neues Bett aus der
Sammlung von Henkel-Deckeln für die Persil-
Patenschaft. Wir werden Sie an dieser Stelle
regelmäßig über das Resultat Ihres fleißigen
Sammeins informieren.

Damm: Tm - kauf eékras ôute?/

Jfeisst du wievielSternlein stehen

lae&es Der^kiwc?, awck c/w so//s£ e/ei«

«es Bett bekomme«/ 7« der retcken Sckioei«
firôôt es «ock Mausende ron /finder«, die kein
ei^e«es Bett ka&e«. Wir sagten wns, da soften
a«ck wir kel/e«. 4ms diesem Grunde siellie«
wir die Decket der 77e«keZ-Pro<ÎMkte i« de«
Dienst der Berg-feinder. Helfen Sie mit.' Hefe-
fcel /ür Bej-pkineler-Heite« können in allere De-
taitfiresekä/te« und im 7£o«sttm abfire^ebe« oder
direkt an Henkel & Cie. A.G., Dasei, eingesandt
werden.

stehen an dem blauen Himmelszelt?»
Nein, wir wissen es nicht, und niemand
wird es je erfahren. Aber eines wissen wir
ganz genau : daß in diesen hellen Sommer-
nächten hundert Augenpaare, zweihun-
dert glänzende Kinderaugen glücklich zum
Himmel hinauf blicken. Kinderaugen, die
vielleicht noch vor wenigen Wochen
manchmal traurig waren Warum? Was
ist geschehen? Erinnern wir uns schnell,
ehe wir die Frage beantworten, an die
letzte Strophe des schönen Kinderliedes ; da
heißt es: «Weißt du, wieviel Kindlein
frühe stehn aus ihrem Bettlein auf, daß
sie ohne Sorg' und Mühe fröhlich sind im
Tageslauf?»
Ja, von ihrem Bettlein ist da die Rede, und
gerade von Betten, von Betten nämlich für
Kinder, wollen wir jetzt etwas erzählen.
Nicht wahr, wir wissen alle, daß in unse-
ren Bergdörfern manche Eltern zu arm
sind, allen ihren Kindern ein eigenes Bett
zu kaufen. Das ist nicht recht und nicht
gesund, und auch das wissen wir. Nun
haben Sie, liebe Leserin, lieber Leser, in
den letzten Monaten gewiß von der Persil-
Bettenaktion für arme Bergkinder gehört,
und wenn wir Ihnen jetzt verraten, daß
just in diesen Tagen das hundertste Bett

irgendwo in unseren Schweizer Bergen
einen glücklichen kleinen Besitzer bekom-
men hat, dann, ja dann werden Sie be-
greifen, weshalb wir plötzlich so genau
wissen, daß ausgerechnet zweihundert
glückliche Kinderaugen (zusammen mit
allen anderen glücklichen Augen natürlich)
in diesen Nächten zum Himmel hinauf
blicken.
«Tu etwas Gutes - kauf etwas Gutes!»
Mit diesen sechs kleinen Worten hat un-
sere Glücksaktion begonnen. Und nun
sind unversehens - dank Ihrer Hilfe -
hundert große, schöne Betten daraus ge-
worden. Dürfen wir nicht, in aller Beschei-
denheit, stolz und dankbar sein?
Liebe Hausfrau, es ist gang und gäbe, daß
man beim Einkauf gewisser Produkte mit
einem Geschenk für seine Treue belohnt
wird. Wenn wir nun, statt für uns, einmal
für die armen Bergbauernkinder Punkte
sammelten und ihnen dadurch zum gesun-
den Schlaf im eigenen Bett verhelfen
könnten - wäre das nicht besser und viel,
viel schöner, als die Sterne zählen zu wol-
len — was wir sowieso nicht können
Helfen Sie mit! Sammeln Sie weiter
Deckel von Persil, Henco, Sil, PER und

Krisit! Alle gesammelten Punkte der Hen-
kel-Produkte - für die Sie deswegen nicht
mehr bezahlen müssen - gehören noch
immer den Bergkindern. Für jedes Deckeli,
das Sie in Ihrem Laden abgeben oder direkt
an Henkel & Cie. A. G., Basel, schicken,
zahlen wir eine entsprechende Vergütung
an die Persil-Patenschaft, die die Bet-
ten für Bergkinder besorgt. Ein Notar,
Herr Dr. Walter Bohny, Basel, wacht dar-
über, daß alle Deckeli den Bergkindern
zugute kommen, und weil wir auch in Zu-
kunft statt die Sterne lieber die glück-
liehen Kinderaugen zählen wollen, gilt
noch immer das Versprechen: «Liebes
Bergkind, auch du sollst dein eigenes
Bett bekommen !»
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